
Petition für den Schutz von Kindern vor Eltern- und Großelternentfremdung (195175)
Wir fordern den Gesetzgeber auf, die Entfremdung von Kindern gegenüber Eltern und Großeltern als schwere Kindeswohlgefährdung gesetzlich
anzuerkennen und wirksam zu sanktionieren.

Ein Kontaktabbruch kann dann gerechtfertigt sein, wenn eine tatsächliche Gefährdung des Kindeswohls vorliegt. In zahlreichen Fällen jedoch verlieren Kinder den Kontakt
zu Mutter oder Vater – und häufig auch zu ihren Großeltern – ohne dass eine solche Gefährdung besteht. Stattdessen geschieht dies durch gezielte Einflussnahme, 
institutionelle Entscheidungen oder behördliche Maßnahmen, die Bindungen trennen, obwohl keine Gefahr für das Kind vorliegt. Solche Eingriffe können erhebliche 
psychische und physische Belastungen verursachen und die gesunde Entwicklung von Kindern nachhaltig beeinträchtigen, womit sie dem staatlichen Schutzauftrag 
gegenüber dem Kind widersprechen.

Wir fordern insbesondere die Strafbarkeit vorsätzlicher oder gezielt herbeigeführter Entfremdung. Darüber hinaus braucht es klare Verantwortungs- und 
Haftungsregelungen für beteiligte Institutionen und Behörden. Gerichte müssen verpflichtet werden, den Sachverhalt unabhängig, umfassend und von beiden Seiten 
zu ermitteln.
Statt einseitiger, beziehungsabbruchsfördernder oder nicht kindzentrierter Verfahrensweisen fordern wir behördliche und gerichtliche Maßnahmen, die familiäre 
Bindungen aktiv fördern, Kontakte absichern und – wo sie unterbrochen oder bislang verhindert wurden – deren verantwortungsvolle Anbahnung und Begleitung
sicherstellen.

Kindeswohl bedeutet das Recht des Kindes auf stabile familiäre Beziehungen sowie auf den Erhalt, die Wiederherstellung oder die Ermöglichung von Kontakt zu 
Eltern und Großeltern.

Hinweis: Unterschriftsberechtigt sind nur Bürgerinnen und Bürger, die in Deutschland gemeldet sind. Jede unterzeichnungsberechtigte Person darf nur einmal und persönlich unterschreiben.

Die datenschutzrechtlichen Hinweise auf der Rückseite dieses Blattes habe ich zur Kenntnis genommen.
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Datenschutzhinweis nach Art. 13 DSGVO
Im Rahmen dieser Petition werden personenbezogene Daten (Name, Wohnort, Datum und Unterschrift) ausschließlich zum Zweck der Unterstützung,
Prüfung und Einreichung der Petition auf Landes- und Bundesebene erhoben.

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist:

Familienschutz Leana e. V.
vertreten durch die 1. Vorsitzende und Petentin Ellen Kuhröber
Bahnhofstraße 7, 49201 Dissen
E-Mail: ohne.meine.familie@osnanet.de
Telefon: 0157 573944538

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO (Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse) sowie Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse an der Durchführung dieser Petition).

Die Daten werden ausschließlich im Zusammenhang mit dem Petitionsverfahren verwendet und nur an die zuständigen Stellen auf Landes- und Bundesebene übermittelt. 
Eine darüberhinausgehende Nutzung oder Weitergabe an Dritte erfolgt nicht.

Die personenbezogenen Daten werden nach Abschluss des Petitionsverfahrens gelöscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen.

Betroffene haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung sowie Einschränkung der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten.


